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Hergts Programm
Die poſitive Arbeit im neuen Reichstag

Jn die ehemals rote Hochburg Hamburg
hatten die Deutſchnationalen ihren Parteitag
einberufen Nicht fo ſehr wohl wie der Partei
führer Hergt behauptete um zu beweiſen daß
ſie die ſozialdemokratiſche Macht dort gebrochen
hätten in welchem Umfange das geſchehen
iſt müſſen erſt dic Reichstagswahlen zeigen
ſondern um die ganze Tagung auf den Geiſt
Bismarcks abzuſtellen deſſen Enkel denn auch
als Tafelaufſatz aufgebaut war und um ſeines
Namens willen wie verlautet die deutſch
nationale Reichsliſte führen ſoll Die Regie
hat ausgezeichnet geklappt alles weſentliche
war auf einen Tag zuſammengedrängt Aber
daraus ergab ſich auch daß dieſer Parteitag
nicht ſo ſehr eine Ausſprache zwiſchen der
ührung und den Anhängern im Lande ſein

ollte als eine große Heerſchau ein wirkungs
volles Propagandamittel den Wäh ern Macht
und Stärke der Deutſchnationalen Volkspartei
ſchlagwortartig vor Augen zu führen Was
die Partei an Namen und Perſönlichkeiten
aufzuweiſen hat wurde vorgeſchickt Von der
jüngeren Generation Schlange Schöningen der
als Neuerwerbung in den Reichstag einziehtund als künftiger Ernährungsmintiſter in Aue
ſicht genommen iſt kurz die Deutſchnationalen
haben in der Beziehung viel von dem Bund
der Landwirte gelernt der in vergangenen
Zeiten vom Zirkus Buſch aus ſeine Stimme er
tönen ließ Und ſie dürften mit dem Erfolg
zufrieden ſein die Hunderte die ſie aufgebo
ten haben werden begeiſtert in ihre Wahl
kreiſe zurückkehren um zu erzählen daß die
Partei mit den beſten Ausfichten in die Wahlen
hineingeht J
Sie hat es freilich auch recht leicht Sie hat

bisher immer das ſüße Brot der Oppoſition
gegeſſen hat ſich zwar theoretiſch bereit er
klärt in die Regierung mit hineinzugehen
aber als es im Herbſt vorigen Jahres foweit
war ſich doch ſchnell wieder der Verantwor
tung entzogen Herr Hergt hat das in Hamburg
damit gerechtfertigt daß die Zeit noch nicht ge
kommen geweſen wäre er will nach den Wahlen
an der Spitze der ſtärkſten bürgerlichen Partei
ſeine Bedingungen diktieren können Mag ſein
daß ſeine Rechnung ſtimmt Es iſt ja ſo leich
heutzutage zu kritiſieren das Mißverhältnis
zwiſchen dem hochgeſpannten Ehrgefühl das
wir uns aus dem kaiſerlichen Deutſchland er
halten haben und der vollkommenen Ohnmacht
der Gegenwart iſt zu gewaltig als daß nicht
jede Politik einer Reichsregierung als ſchwäch
lich und nachgiebig erſcheinen und propagan
diſtiſch für die Rechtsoppoſition wirken müßte
Auch die innere Politik die zu brutalen Maß
regeln zwang bietet wenn man nur kriti
ſieren will Angriffsflächen genug Kein
Zweifel daß eine theoretiſch konſtruierte Poli
tik des Deutſchen Reiches ganz anders aus
ſehen müßte als die die die wir heute machen
Aber die Deutſchnationalen werden hoffent
lich Gelegenheit haben in wenigen Monaten
zu zeigen wieweit ſie imſtande ſind ſich von
den gegebenen Abhängigkeiten zu befreien Der
Vorwurf daß auch die Deutſche Volkspartei
Erfüllungspolitik getrieben habe iſt billig ſo
billig wie er ungerecht iſt Wir wollen Herrn
Hergt wünſchen daß nicht die Zeit kommt
wo ihm von anders her derſelbe Vorwurf
gemacht wird

Die Rechtsradikalinskis ſind denn auch das
was den Deutſchnationalen die größte Sorge
macht Sie haben durch ihr Bekenntnis zum
Völkiſchen und zum Antiſemitismus die Kon
kurrenz derer um Wulle und Graefe tot
ſchlagen wollen Vergeblich man kann ihnen
aus ihrer Vergangenheit zu genau nachweiſen
daß ſie früher einmal über das Judentum ganz
anders gedacht haben Und wenn das nicht
ſo wäre ſo würden ſie trotzdem das Wett
rennen mit dem rechten Flügel nicht aus
halten können genau ſo wenig wie es den
Sozialdemokraten gelingen wird den Komm
niſten den Wind aus den Segeln zu nehmen
Der Radikale wird von dem Radikaleren immer
überſchrien werden Da aber die Deutſchnatio
nalen ſich zum Prinzip der Staatserhaltung
bekennen werden auch ſie die Wandlung durch
machen müſſen daß ſie ihre Anhänger nicht
mit unerfüllbaren Verſprechungen halten ſon
dern ihnen begreiflich machen was die Ver
antwortung bedentet ihnen vor allen Dingen
zu erklören ſuchen daß ein geſchlagenes und
ohnmächtiges Volk den verlorenen Boden nur
zentimeterweiſe zurückge winnen kann Es war

Herr Dr Helfferich in ſeiner letzten Reichs
tagsrede es ablehnte über beſtimmte Fragen
der nächſten Politik beſtimmte Anſichten zu
äußern Daß er ſich dabei auf das Verhalten
Maecedonalds im engliſchen Unterhaus berief
war von beſonderer Pikanterie Aber er hatte
doch recht nur ſchade daß man in Hamburg
darauf nicht zurückgekommen iſt Dein wenn
der nächſte Reichstag lebensfähig ſetn ſoll dann
kann er feine Aufgabe überhaupt nur er
füllen falls die Deutſchnationalen nicht nur
theoretiſch ſondern auch praktiſch bereit ſind

ß Ausgaben zuzüglich der Beſatzungskoſten 986

Streikbewegung
Unverantwortliche Streiks

Die Bewegung unter den Eiſenbahnarbeitern

Teilausſtände deutſcher Eiſenbahnarbeiter in
Werkſtätten und Güterböden die in der Haupt
ſache in Lohnerhöhungsforderungen ihren Grund
haben beginnen ſich jetzt über einige lokale Fälle

hinaus auszudehnen und auf breitere Baſis zu
ſtellen Süddeutſchland war diesmal Ausgangs
punkt über Magdeburg und Hamburg griff die
Bewegung nach Berlin Und hier iſt nun in Ver
handlungen der Gewerkſchaftsvertreter mit den zu
ſtändigen Miniſterien vom Vertreter des Verkehrs
reſſorts in ſehr ernſter Weiſe betont worden da
die Finanzlage des Reiches nicht geſtatte die
Löhne der Arbeiter den Gehaltsaufbeſſerungen für
die Beamten anzupaſſen Jenen könne höchſtens
ein neunprozentiger Zuſchlag gewährt werden ſie
müßten ſich zudem auch mit einer Urlaubsver
kürzung abfinden Ueber den Bereich dieſer Streik
frage hinaus erſcheint der Hinweis des Regie
rungsvertreters beachtenswert daß nicht durch
größere ungedeckte Ausgaben die Gefahr einer
neuen Jnflation hervorgerufen werden dürfe Der
Wortführer des Reichsfinanzminiſteriums be
kräftigte dieſe Mahnung Unverkennbar müſſen
wir alſo mit unſerer Währung noch wie mit einem
rohen Ei umgehen Das ſollte von den Streikenden
in Rückſicht gezogen werden Erfährt durch Weiter
greifen des Streiks das Verkehrsweſen eine emp
findliche Schädigung dann würde das die Staats
einnahmen natürlich unliebſam beeinfluſſen Den
Eiſenbahnarbeitern ſollte bei der nächſten Kch
bietenden Möglichkeit angemeſſene Lohnerhöhung
jedenfalls gewährt werden
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der Eiſenbahner
Berlin 3 April Seit mehr als einer Woche

ſind die Reichsbahndirektionen von Teilſtreiks
der Eiſenbahnarbeiter in den Werkſtätten den
Güterhallen und in den Güterböden bedroht Es
handelt ſich vorläufig noch um wilde Aktionen der
Arbeiter die von den gewerkſchaftlichen Organi
ſationen nicht gutgeheißen worden ſind doch iſt
ſeit geſtern abend nachdem im Reichsverkehrs
miniſterium die Verhandlungen erneut geſcheiterr
ſind ohne Frage eine Verſchlimmerung der Lage
eingetreten Auf dem Anhalter Bahnhof hat der
Streik der Güterbodenarbeiter dazu geführt daß
bis auf weiteres die Annahme von Eil und
Frachtſtückgut mit Ausnahme leichtverderblicher
Waren und Lebensmittel geſperrt werden mußte

genannten Güter mit Ausnahme von Lebens
mitteln nach dem Anhalter Bahnhof geſperrt
worden

Elberfeld 3 April Geſtern ſind die Arbeiter
der Eiſenbahndirektion Elberfeld in verſchiedenen
Städten in den Ausſtand getreten Der Streik
hat bereits ziemlich ſcharfe Formen angenommen
Die verſchiedenen Stellen ſind bereits von Polizet
beamten umſtellt und werden bewacht Wie die
Gewerkſchaften mitteilen beabſichtigen die Strei
kenden mit Rückſicht auf das Wirtſchaftsleben eine
Behinderung des Zugverkehrs nicht durchzuſetzen

Königsberg 3 April Die Königsberger Reichs
bahndirektion hat für die Zeit vom 15 März bis
15 Oktober die zehnſtündige Arbeitszeit zur vollen
Ausnutzung der jetzigen Jahreszeit angeordnet
unter entſprechender Verkürzung der Arbeitsdauer
in den Herbſt und Wintermonaten ſo daß ſich
für die Arbeiter des Bahnunterhaltungsdienſtes
im Jahresdienſt eine neunſtündige Arbeitszeit er
geben hätte Ein Teil der Arbeiter der Königs
berger Bahnmeiſtereien hat ſich geweigert
die zehnte Arbeitsſtunde zu leiſten
Den betreffenden Arbeitern etwa einem Drittel
der Geſamtbelegſchaft daher das Dienſtver
hältnis friſtlos gekündigt worden Der Dienſt
betrieb wird aufrechterhalten

in die Regierung einzutreten und alle Konſe
quenzen zu übernehmen Wie eine ſolche Re
gierung ausſehen wird ſich darüber heute den
Kopf zu zerbrechen das hat keinen Zweck
Aber das poſitive Mitarbeiten der Deutſch
nationalen am Wiederaufbau iſt die einzige
Möglichkeit unſere künftige Entwicklung in
geſunde Bahnen zu lenken

Rechenkunſtſtücke Poincares
Die Ergebniſſe der Ruhrbeſetzung

Paris 3 April Jn der Kammer wurde über
Jnterpellationen beraten Es kam im Verlaufe
der Sitzung zu einem lebhaften Zuſammenſtoß
zwiſchen dem Kriegsminiſter und den Kommu
niſten Der Kriegsminiſter Maginot erklärte

Wir ſind über die Umtriebe der Kommu
niſten unterrichtet worden Es iſt unſere
Pflicht auf die Moral der Armee zu ſehen
Aus dieſem Grunde haben wir einen Ueber
wachungsdienſt eingerichtet

Der Kommuniſt Berton ſchleuderte dem Mi
niſter die Worte Sie Fälſcher u worauf Ma
ginot antwortete Sie ſind ein Anwalt der
Boches Berton re ich von ſeinem Platze
und will dem Miniſter an die Kehle ſpringen

oincarsés nimmt Maginot in Schutz und er
lärt ferner u Wenn man uns auch bittet

die Ausbeutung der ergriffenen Pfänder umzu
wandeln ſo beſteht kein Grund daß wir uns vor
den erfolgten Zahlungen zurückziehen Als Frank
reich in das Ruhrgebiet eintrat hatte die deut
ſche Regierung erklärt daß das Reich während
drei bis vier Jahren außerſtande ſei die gering
ſten eng vorzunehmen Allmählich haben
wir unſere Organiſation ausgebaut und die Ein
ſchätzungen im Dezember 1922 wurden bei weitem
übertroffen Die Zolleinnahmen wurden auf 200
Millionen Goldmark d h 600 Millionen 4 re
veranſchlagt Die Einnahmen haben durchſchnitt
lich folgendermaßen zugenommen Dezember
2 053 000 im Januar 2957 000 Die llein
nahmen 1923 betrugen nur 180 Millionen Da
b wurden während des Februarmonats 1924

a e und ſchreibe 138 Millionen eingenommen
e Geſamtergebniſſe waren am 31 Dezember

1923 die folgenden Einnahmen 1 643 Millionen

Millionen
Der Ueberſchuß beträgt alſo 657 Milli

onen trotz eines einjährigen paſſiven Wider
t Die Geſamtergebniſſe für den g

rwarmonat ſollen ſich auf ungefähr 4 Milli
arden belaufen

Unter Anrechnung der Ausgaben der belgiſ
Beſatzungsarmee betragen die Geſamtausgaben
nicht einmal 1 Milliarde 3 Milliarden ſind daher

Das T

bündeten Außerdem überſteigt die Kohlenaus
fuhr aus dem Ruhrgebiet im März das Programm
der Micum und alle gemachten Voranſchläge
Poincars fuhr fort Jetzt tritt man unſerem Stand
punkt bei Die Reparationskommiſſion wird näm
lich die gegenwärtige Zahlungsfähigkeit Deutſch
lands nach den von den Sachverſtändigen mitge
teilten Geſichtspunkten prüfen Poincaré führte
dann weiter aus Wir haben nur eine zeitlich be
grenzte Okkupation durchſetzen können Wir wer
den wahrſcheinlich im Einverſtändnis mit England
poſitive und für Frankreich wirkſamere Garan
tien erſtreben müſſen Poincaré erinnerte an die
Ermordung von Rathenau die unter dem Beifall
von zahlreichen Deutſchen erfolgt ſei Anderer

abe n in einer Anſprache kürzlich
udendorff gefeiert Zum Schluß z Poincaré

Die deutſchen Miniſter verſuchen bereits jetzt die
Schlußfolgerungen der Sachverſtändigen zu ent
kräften Sie wünſchen Deutſchland von der Ver
antwortlichkeit an dem Kriege freizumachen und
tun damit allen Ländern die während des Krieges
an unſere Seite traten einen Schimpf an

Die geſtörte Trauerfeier
Politiſche Leidenſchaft hat in der Reichshaupt

ſtadt am Mittwoch leider in eine Trauerfeier
lichkeit gebracht von der imJntereſſe nationaler Würde ein gänzlich unge
trübter Verlauf einfaches Gebot der Selbſt
verſtändlichdeit hätte ſein ſollen Es handelt ſich
um unliebſame Vorkommniſſe nach Eintreffen des
Sarges mit der Leiche des Ruhrmärtyrers Willy
Dreyer am Anhalter Bahnhof Rechtsgerichtete
ſowohl als auch republikaniſche Verbände waren
mit ihren u Bannern und Fahnen
erſchienen Nachdem der Trauerzug ſich in Be
wegung geßetzt hatte hielten die völkiſchen Ab
ordnungen ſich nicht an die mit der Polizei ge
troffene Abmachung ſich ohne BannerEntfaltung
alsbald aufzulsöſen Es kam zu Konflikten über
die wir geſtern berichteten mit der reichlich auf
gebotenen und vollbewaffneten Schutzpolizei die
die Deputationen in Seitenſtraßen zurückdrängte
Jn dem Gewirr ereigneten ſich Ausſchreitungen
unter den Verbänden ſelbſt eine ſchwarz rot
goldene e wurde zu Boden geriſſen der
Träger mißhandelt und an mehreren Stellen
Schlägereien inſzeniert Nachdem dann die
Sperre mit zuſammengerollten Bannern paſſiert
war wurden ſie wieder entfaltet und in den
Klang vaterländiſcher Lieder aufreizende Rufe
wie unter nationalſozialiſtiſchen Bayern üblich
ſind hineingedröhnt an muß da ſchon
es war kein Ruhmestag für die nationalen Ver
bände Ein hoher ſittlicher Standpunkt hätte
die Rückſicht auf den Toten dem das Vaterland

er i et dürfte gnicht zum Anlaß
politiſcher Propaganda n werdenle Art ſeit in dieſer Form keines
wegs der Spott des Auslandes über das in

ür Rechnung der Reparationen verfügborb das Erge ßs der Ruhrbeſetzung für d Por lgusbl
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Ein deutſcher Helö
Die Trauerrede des Reichsinnenminiſtees

Bei der Leichenfeier für den auf der Jnſel
St Martin de Ré verſtorbenen Ruhrgefangenen
Dreyer über die wir berichteten hielt Reichs
nnenminiſter Dr Jarres die Trauerrede in der

u a ausführte Das Eiſerne Kreuz war das
vol für das Willy Dreyer im Kriege ſtritt

auch treu blieb als das deutſche Schwert
zerbra Er gab ſein junges Leben dahin um
an der Befreiung ſeines Volkes mitzuwirken Die
heißblütige Jugend grübelt nicht wie der Diplo
mat ob der eingeſchlagene Weg richtig iſt ſie will
helfen auf ihre Art Wir haben hier nicht zu
prüfen ob der Plan den der Verſtorbene vorhatte
geeignet war der großen Sache des Abwehr
kampfes zu dienen Aber dieſer Plan iſt nicht zur
Nusführung nicht einmal zu den vorbereitenden

andlungen gekommen Nur wegen der Abjicht der Ausführung vieſes Planes
iſt Willy Dreyer von dem franzöſi
ſchen Kriegsgericht zum Tode ver
urteilt und nachträglich zu lebenslänglicher
Strafe verurteilt worden Vielleicht wäre ſein
Los milder geweſen wenn ihn die franzöſiſchen
Kugeln in Vollſtreckung des Urteils in den Kaſe
matten des deutſchen Mainz in den Sand nieder
geſtreckt hätten Wir wiſſen nicht was Willy
Dreyer hat erdulden müſſen denn die franzöſiſchen
Kerkermauern ſind ſtumm Aber wir wiſſen d
er als er im Sommer vorigen Jahres einge
kerkert wurde ein Hühne von Geſtalt ſtrotzend
von Geſundheit des Körpers und des Geiſtes war
daß ihn dann die beſtürzten Eltern elend und
abgemagert antrafen als ſie an ſein Sterbelager
eilten

Eine Schande iſt es was von der r
grftis an dieſem Manne getan worden i

ber auch wir müſſen uns ſchämen und uns
muß der furchtbare Gedanke niederdrücken
daß er durch den Verrat eigener Volks
enoſſen in die Hände feindlicher Juſtiz geführt worden iſt

er

V
Den

Willy Dreyer hat auf den Schlachtfeldern des
Weltkrieges ſeine Pflicht getan Er iſt in denKämpfen für Soeetten verwundet worden
Die Zeichen der Ehre die ihm nachgetragen wer
den legen Zeugnis davon ab daß er ein deut
ſcher Mann ein deutſcher Kämpfer war Wir
ehren in ihm den deutſchen Jüngling der ein
ſchönes Zeichen des Opfers gegeben hat und
beugen uns vor ſeinen ſterblichen Reſten Auch
dieſes Opfer beweiſt daß die deutſche Jugend mit
Liebe und Treue an der Heimat hängt Möge
dieſes Einzelſchickſal von beſonderer Tragik der
Welt zum Bewußtſein bringen daß noch über
1500 deutſche Gefangene die nichts als ihre ein
fache Pflicht getan haben in fremden Gefängniſſen
ſchmachten daß 42 Deutſche auch heute noch fern
von der Heimat in franzöſiſchen und belgiſchen Ge
fängniſſen eingeſchloſſen ſind

Das deutſche Volk fordert an dieſer Bahre daß
ſie endlich der Freiheit zurückgegeben daß end
lich auch die 140 000 Ausgewieſenen wieder in
die Heimat zurückgelaſſen werden von der ſie
mit Gewalt ferngehalten werden Jn der
Sehnſucht nach der Freiheit nehmen wir von
Willy Dreyer Abſchied

Das deutſche Volk dankt ihm deſſen Name unver
geſſen bleiben wird Auch er iſt nicht ver
geblich für das Vaterland geſtorbenWährend die Reichswehrkapelle dann das alte
Soldatenlied Jch hatt einen Kameraden into
nierte wurden an der Bahre des Verſtorbenen
zahlreiche Kränze niedergelegt Die Leiche wird
jetzt bis zum Sonntag in der evangeliſchen Kirche
in Eichwalde aufgebahrt und an dieſem Tage
nachmittags 4 Uhr von den Kriegervereinen auf
dem dortigen Friedhof zu Grabe getragen

Vertagung der Micumverhanölungen
Düſſeldorf 3 April Die Beſprechung

zwiſchen der Micum und dem Sechſerausſchuß des
Ruhrbergbaues wurde nicht abgehalten ſondern
in letzter Minute abbeſtellt und bis auf weiteres
vertagt

London 3 April Jm Unterhaus teilte Mac
donald mit den Regierungen Frankreichs und
Belgiens ſei von der britiſchen Regierung mitge
teilt worden daß ſie ſich alle Rechte hinſichtlich der
Verhandlungen franzöſiſch belgiſcher mit deutſchen
Organiſationen im Beſatzungsgebiet vorbehalte

Le Trocquers Rundreiſe
Düſſeldorf 3 April Der franzöſiſche Miniſter

für öffentliche Arbeiten zeichnete zunächſt mehrere
franzöſiſche Jngenieure der Micum mit dem Kreuz
der Ehrenlegion aus einer Rede gab er kurz
die Geſchichte der Kontrollkommiſſion wieder deren
Anſtrengungen die wierigkeiden über

l

ichneten tate 7 die dieegeiti Ware e e Vertretern
ach einem Diner begab ſich der Miniſter im Auto

in die Jnduſtri ren um die e Maß
ahnen zu prüfen die am 16 April ergriffen



r

rors in die
Zihge erachtete die Direktion nicht als aus

aber die unbezwingbare Leidenſchaft

werden ſollen um die Reparationslieferungen in
dem Fall zu ſichern daß vor dieſem Datum die
Lieferungen nicht durch eine freundſchaftliche
Regelung feſtgefetzt worden ſind

Ablehnung des Kontrollvorſchlages
aris 3 April Man rechnet damit daß
einige Tage verſtreichen bevor die Botgeren auf die neue deutſche Note in der

ngsf eine Antwort egee n da
neBotſchafterkonferenz m anf aſſung mitgeteilt

och erſcheint es nicht zweifelhaft ſo meint tenden
ös das Echo de Paris das Blatt des

Generalſtabes daß bei einer ſachlichen Aus
des Verſailler Vertrages der deutſcheSrfolag ar Betrauung des Völker

bundes abgelehnt werden müſſe Die
Jnteralliierte Kontrollkommiſſion ſei allein in der

age ein Gutachten darüber abzugeben ob erſtens
ihre Aufgabe beendet ſei und zweitens ob ſie ſich
teilweiſe oder völlig aufzulöſen habe Art 260 des
Friedensvertrages der dem Völkerbund die Kon
trolle über die deutſche Abrüſtung überträgt kann
erſt in Kraft treten wenn die Auflöſung der Jnter
alliierten Kontrollkommiſſion eine vollendete Tat
ſache ſei

3 April Die Kommentare der Lon
doner Preſſe zur deutſchen Antwortnote auf die
Kontrollnote ſprechen von einem neuen deutſchen
Ton Die Noteſei überaus geſchickt ab
gefaßt jedes Wort ſei vorſichtig erwogen und
müſſe van den alliierten Regierungen ſehr wohl
überlegt werden ehe die Botſchafterkonferenz die
Entſcheidung treffe

on

Rbbruch der ruſſiſch rumäniſchen
Verhandlungen

Wien 3 April Die Verhandlungen zwiſchen
den ruſſiſchen und rumäniſchen Delegierten wurden
abgebrochen nachdem die ruſſiſchen Delegierten
darauf beſtanden über die endgültige ſtaatsrecht
liche ehörigkeit Beßarabiens eine Volksabſtim
mung ſtattfinden zu laſſen Die rumäniſchen Dele
ierten widerſetzten ſich auf das lebhafteſte dieſer

derung und ſo iſt der Abbruch der Verhand
lungen zu erklären

Streikterror in den Badiſchen
Anilinwerken

Mannheim 3 April Die Direktion der
Anilinwerke hatte wie ſchon gemeldet ihre Ar

beiterſchaft aufgefordert die Arbeit unter Aner
kennung der Tarifverträge und der Schiedsſprüche
wieder aufzunehmen und ihre Bereitwilligkeit

durch Poſtkarte mitzuteilen Es war anzunehmen
daß ſich der größte Teil der beſonnenen Arbeiter

nicht durch den Terror der Streiklei
tung daran e worden wäre Durch dieſe
wurden die Briefkäſten nach den Zuſtimmungser
klärungen durchſucht und die Bahnhöfe beſetzt um
die Arbeitswilligen am Wegfahren zu verhindern
Die Arbeitswilligen wurden meiſt nicht aus ihren

Wohnorten Lraiagelaſſen Die trotz dieſes Ter
auſende gehende Zahl der Arbeits

daraufhin zur Arbeit gemeldet hätte wenn
e

für eine ſichere Betriebseröffnung Sdauert der Konflikt in den er nilin

verſferon Sſo wonn So Ihr Haar noch

h u aropf mibhandeln Bas gesunde
kräſtige Gppige eoldenglänzende Haar wie Se es
ich nschen gibt Ihnen einzig und aſſein der
wge/mäbigo Gebrauch des milſionenfach bewährten

sodafreien
ſchreibungen

werke noch an Viele Arbeiter halten mit ihrer
Zuſtimmung zur Arbeitsaufnahme noch zurück inder Befürchtung von Streikenden belaftigt und

bedroht zu werden
JF T

Streik in Polniſch Oberſchleſien
Kattowitz 3 April Geſtern nachmittag iſt der

Streik im polniſch oberſchleſiſchen Grubenrevier in
verſchärfter Form zutage getreten Auf den Gruben
um Kattowitz ſtreiken etwa 70 r um Mys
lowitz etwa 95 Prozent um Rybnick etwa 100
Prozent um Pleß 30 bis 60 Prozent Wegen der
ernſten Lage begab ſich geſtern nachmittag der
Demobilmachungskommiſſar von Kattowitz nach
Warſchau um mit der Regierung wegen der Lage
zu verhandeln Nach am Abend in KRattowitz ein
getroffenen Meldungen haben ſich das Dombro
waer und Krakauer Revier dem polniſch ober
ſchleſiſchen Streik angeſchloſſen

eſte Mark ſolide Wirtſchaft Eine Schrift
des Reichsfinanzminiſters Dr Luther Jn eini
en Tagen erſcheint im Verlage für Politik und
irtſchaft Berlin unter dem Titel Feſte Mark

ſolide Wirtſchaft eine Schrift des Reichsfinanz
miniſters Dr Luther mit deren Herausgabe der
Verfaſſer einem Wunſch des Reichskanzlers Dr
Marx und der übrigen Kabinetts mitglieder nach

e iſt Dr z der bekanntlich ſeit
nfang Oktober die Geſchäfte des d

miniſteriums führt ſchildert eingehend die Geſtal
tung der deutſchen u und Wirtſchaftsver
hältniſſe während des letzten Winters unter be
ſonderer Berückſichtigung der Markſtabiliſierung
und ihrer Erhaltung

Der Ueberwachungsausſchuß prüft den Abban
nach Der Ueberwachungsausſchuß über den Be
amtenabbau beſchäftigte ſich am Mittwoch in ein

ehenden Beratungen mit den bisher ergangenen
laſſen und Rundſchreiben ſoweit ſie die allge

meine Verwaltung betreffen Die Verhandlungen
waren ſtreng vertraulich
Abbau in der Kommunalverwaltung und in der
Handels und Gewerbeverwaltung zur Beratun
kommen Daran wird ſich vorausſichtlich die Be
ſprechung des Abbaues in den Schulverwaltungen
ſchließen

Polizeiliche Sicherung der Wahlvorbexeitungen
Wie der Amtliche Preußiſche Preſſedienſt meldet
hat der Miniſter des Jnnern eine Verfügung er
laſſen in welcher darauf hingewieſen wird daß
die Polizei um ſo ſorgfältiger ihre Aufmerkſam

deckten Räumen widmet da die Verordnung des
Reichspräſidenten vom 18 Februar d J öffent
liche Verſammlungen unter freiem Himmel und
Aufzüge auf öffentlichen Straßen verbietet Alle
mit ordnungsmäßigen Wahlvorſchlägen zum
Reichstag kandidierenden Parteien haben den

eichen Anſpruch auf polizeilichen Schutz Ein
waffneter Saalſchußz ſowie eine durch einen

ſolchen geſchützte Verſammlung ſei ohne weiteres
verboten

itler Weber und Kriebel auf Feſtung Geſtern
nachmittag wurden Hitler Dr Weber und Krie
bel im Kraftwagen nach Landsberg a L zur
Strafverbüßung gebracht Die Stacheldrähte vor
dem Regierungsgebäude ſind weggenommen

Am Freitag Reichskohlenratſizung Am Frei
tag findet eine Sitzung des Reichskohlenrabes

Es verlautet daß dabei noch einmal dietattKen der Belaſtung der Ruhrinduſtrie durch die

icumverträge ſowie auch die Forderungen der
Bergarbeiter eingehend beſprochen werden ſollen

Die erſte 10proz GoldSchuldverſchreibung
von Hypothekenbanken Die Deutſche Central
Bodenkredit Vereinigung zu der die Preußiſche
CentralBodenkreditAktiengeſellſchaft Verlin die

die BraunſchweigHannoverſche Hypothekenbank
Hannover gehören veröffentlicht in der vorlie
genden Zeitung einen Hinweis auf die bis ſpäte
tens 12 April ſtattfindende Zeichnung auf ihre
neuen wertbeſtändigen 19proz GoldSchuldver
u deren Zulaſſung an der BerlinerBVörſe beantragt wird Voranmeldungen werden

zum Kurſe von 95 Rentenmark für 100 Goldmark
entgegengenommen

Am Freitag ſoll der

g die

keit dem Schutz der Wahlverſammlungen in be Ve

Vertrieb der Falſiftkate erfolgte untet Führung

Deutſche Grundkredit Bank in Gotha Berlin dieRheiniſchWeſtfäliſche BodenKredit Bank Köln E
n

Aer vom uge
Das Hochwaſſer im Nemelzebiet
Ueber den weiteren Verlauf des Hochwaſſers

und Eisganges im Memelſtromgebiet erfahren
wir folgendes Nachrichten aus Kowno zufolge
herrſchte auch am Montag auf dem Njemen Eis
gang Jm oberen Teil des deutſchen Memelſtrom
gebietes war am Montag tagsüber ebenfalls ſtar
ker Eisgang zu verzeichnen Bei Tilſit hat das
Waſſer den Schloßplatz und den niedriger gelege
nen Teil der Dammſtraße überflutet Das ein
gedeichte Memeldelta iſt ernſtlich bedroht da in
folge der ungünſtigen Eisverhältniſſe mit einem
weiteren Steigen des Waſſers im Ruß und Gilge
ſtrom zu rechnen iſt

c

Geſuchte Mörder Ein Mord an einem Land
jäger beſchäftigt auch die Berliner Kriminal
polizei Am 4 d M nahm der Landjäger Kriebal
in Boſſum bei Verden a d Aller zwei Fremde
unter dem Verdachte des Diebſtahls auf der Straße
feſt Bevor er ſie abführen konnte zogen die beiden
ihre Piſtolen und ſchoſſen ihn nieder Die Mörder
ſtammten nicht aus jener Gegend ſondern viel
leicht aus einer Großſtadt und werden deshalb
auch in Berlin geſucht

Zum Fiſchbacher Morde wird uns aus Hirſch
berg geſchrieben Am Montag nachmittag iſt am
Fuße der Falkenberge der Förſter Karl Klaer
als Leiche gefunden worden Er hatte ſich durch
einen Revolverſchuß in die Schläfe getötet Jn
einem Briefe an den Schwager des ermordeten
Lehrers Mücke hat er ſich als Täter bezeichnet
und hinzugefügt daß er Selbſtmord begehen
werde Man werde ſeine Leiche am Forſtberge
inden Ehe die Nachricht von dieſem Briefe in
iſchbach eintraf war der Vater des Klaer auf
ie Suche gegangen und hatte die Leiche des

Sohnes gefunden Am Montag nachmittag hat
Sezierung der Leiche des Mücke ſtattgefunden

die am Mittwoch beerdigt wurde Da der Mör
der tot iſt wird ſich wohl kaum völlige Aufklä
rung über die Beweggründe der Tat erzielen
laſſen

Eine grauſige Mordtat Aus Barth in Pom
mern wird geſchrieben Jn Wieck bei Barth in
Pommern wurde in der Nacht zum 21 März ein
grauſiger Mord verübt Ein Dresdner Profeſſor
hat in Wieck eine Sommervilla die von einer

rwandten von ihm bewirxtſchaftet wird Dieſe
wurde in beſtigliſcher Weiſe hinterrücks über
fallen und durch acht Arthiebe getötet Nachbarn
anden durch Zufall die Leiche im Kuhſtall unter

Torf vergraben Der Mörder ein Schlachter gus
Zingſt der mit der Stütze der Ermordeten ein
Verhältnis unterhielt konnte am 30 März i in
Barth verhaftet werden Das Mädchen hatte die
Tat eingeſtanden

Verhaftung einer Falſchmünzerbande Dem
Falſchmünzdezernat der Breslauer Kriminal
polizei gelang es in der letzten Nacht nicht
weniger als 20 Mitglieder einer Bande feſtzu
nehmen die ßch in der maſſenweiſen Herſtellung
ſchleſiſchen Notgeldes und deſſen Vertrieb in ganz
Schleſien beſchäftigte Die eigentliche Werkſtatt
der Fälſcher befand ſich in Leipzig in der Woh
nung eines Maſchinenſchloſſers Max Groſſe Der

eines gewiſſen Kaufmanns Veſper aus Beuthen
Feuer auf dem Dampfer Holſatia Jm

Hamburge Hafen brach auf dem Dampfer Hol
ſatia Feuer aus Es brannte in einem Raume
die Ladung beſtehend aus Jute Zelluloſe und
Stüdgütern Vier Züge der Feuerwehr griffen
das Feuer mit 27 Schlauchleitungen an und brach
ten es nach mehr als vierſtündiger Tätigkeit zum
Erſticken Der entſtandene Schaden iſt r groß
s wurde ein Mann ermittelt und feſtgenom

men der ſich als blinder Paſſagier in dem be
treffenden Raum aufgehalten hat und das Feuer
entzündet haben ſoll

Gefährdung der engliſchen Ausſtellung in
Wembly durch den Streik Die engliſche Aus
ſtellung in Wembly wird kaum am 23 April er
öffnet werden können Am Mittwoch begannen
viele tauſend Bauarbeiter den Streik weil die

Stunde nicht bewilligt wurde Dieſe Bauarbeiter
bildeten Gruppen von 600 Perſonen und
zwangen alle noch arbeitswilligen ihre Tätigreit
einzuſtellen Als etwa 60 junge Frauen welche
auf einem Gerüſt die Wände eines großen Re
ſtaurants bemalten die Arbeit nicht einſtellen
wollten wurden ſie bedroht daß das Gerüſt
niedergelegt werden würde Mittwoch mittag
ſtreikten bereits 15 000 Perſonen Wembly iſt
nunmehr vollkommen verlaſſen

Der Stromboli in Tätigkeit Der Vulkan auf
der lipariſchen Jnſel Stromboli iſt wie aus Rom
gemeldet wird in der Nacht vom 28 auf den 29
März in Tätigkeit getreten Zunächſt hörte man
eine ſtarke Exploſſon Große Fluten von Lava
ſtrömten an den Abhängen des Vulkans herab
Unmittelbar danach wurde die Küſte der kleinen
Jnſel von einer Springflut heimgeſucht Hohe
Rauchſäulen ſtiegen in der ganzen Umgegend des
Vulkans auf Jnfolgedeſſen iſt es unmöglich
genau zu ſagen wo ſich der neue Krater gebilder
at Alle Fenſterſcheiben auf der Jnſel wurden
i der Exploſion zertrümmert Etwa 15 Per

ſonen wurden ſchwer verletzt Auf hoher See ſieht
man den roten Feuerſchein des Vulkans ſowie die
Rauchſäulen der Lava

Maſſenausſperrungen im engliſchen Schiffbau
Jm engliſchen Schiffbau haben die Arbeitgeber ve
ſchloſſen am Sonnabend in den Werften Groß
britanniens die Arbeiter ſämtlicher Gewerk
ſchaften auszuſperren zu denen die Streikenden
in Southampton gehören Jhnen iſt zur Wieder
aufnahme der Arbeit eine letzte Friſt bis zum
8 April gegeben worden Falls die Ausſperrung
zuſtande kommt werden von ihr 143 000 Arbeiter
betroffen

Ein HeliumReſervat Der Präſident der Ver
einigten Staaten hat vor kurzem ein Landſtück in
dem Staate Utah beſchlagnahmt das Heliumgas
enthält Damit iſt das erſte Gasreſervat dieſer
Art von der Regierung der Vereinigten Staaten
erſchaffen worden Amerika iſt bekanntlich die
einzige Gegend in der Heliumgas in natürlicher
Beſchaffenheit gefunden wird Dieſes Gas iſt im
Gegenſatz zu den anderen in der Hauptſache für
Ballons und Luftſchiffe verwendeten Gaſen nicht
exploſiv und iſt deshalb für die Ballonfüllungen
von beſonderer Wichtigkeit Die amerikaniſchen
Luftſchiffe ſind alle mit dieſem Gas verſehen Das
erſte Hl umgasfeld wurde in Texas vor ungefähr
zwei Jahren entdeckt Man nimmt an daß dieſes
Feld das auch in den Beſitz des Staates über
gegangen iſt genügt um alle Bedürfniſſe der
amerikaniſchen Luftſchiffahrt für unabſehbare Zeit
zu befriedigen Das Reſervat in Utah ſoll für
inmittelbare Kriegsbedürfniſſe beſtimmt ſein
Wenn nur nicht eine ähnliche Schiebung ſtatt
findet wie ſie bei den Oelreſervaten vorge
kommen iſt

Eine Breſche Mit 27 gegen 20 Stimmen
hat der Senat des Staates NewYork einen An
trag angenommen demzufolge der Kongreß auf
gefordert werden ſoll das Alkoholverbot in dem
Sinne abzumildern daß der Verkauf von Wein
und Bier geſtattet ſein ſoll Dieſer Beſchluß iſt
der erſte ernſthafte Vorſtoß gegen das Alkohol
verbotsgeſetz damit in das Verbot ſelbſt
eine Breſche gelegt werden kann iſt allerdings
noch die Frage

Das Gehirn Voltaires Nachdem man kürzlich
das Herz Volte es in der Nationalbibliothek in
Paris wieder entdeckt hat iſt der Comèdie fran
caiſe das Gehirn des franzöſiſchen Philoſophen ge
ſtiftet worden ſo daß nunmehr beides Herz und
Gehirn zuſammen aufbewahrt werden kann Das
Gehirn Voltaires ging nach dem Tode des Dich
ters in den Beſitz eines Chemikers namens
Mithouart über deſſen Großneffe namens Monard
es jetzt dem obenerwähnten Theater zum Geſchenk
gemacht hat

Zahnpasta selbst zu bereiten
Wenn Sie die nasse Zahnbürste in Dr Bahr s

Zahnpulver No 23 eintauchen bereiten Sie
sich selbst frische aromatische Zohnpasta welche
die Zähne blendend weiß erhält und im Gebrauch
außerordentlich sparsam ist In allen Apotheken

geforderte Lohnerhöhung von 2 Pence pro und Drogerien zu haben

Pie echten Continentà Sohlen und Absätze im Spezial Geschäft Gummi Bieder Gr Steinstrasse 81 Nähe Marktt

Der Meiſter
Ein Kriminalroman von Ludwig Kapeller

23 fort etzung Nachdruck verboten
Dieſe Geſpräche endeten nicht ſelten mit einem

lauten Zerwürfnis zwiſchen Vater und Sohn
des alten

inge ſtets aufs neue zu erörtern
und ſeine Auffaſſung an willkürlich gewählten
Beiſpielen zu demonſtrieren machten ihn gegen
die Erregungen des Sohnes nachgiebiger und

nriette tat ein übriges dieſes eben erwachende
amilienleben das ſie nach allen Aufregungen

und Sorgen als einen Troſt empfand durch für
ſprechende Vermittlung zu fördern und die Un
ebenheiten immer aufs neue zu glätten

empfingen niemgls Beſuch von den

Herrn dieſe D

Kollegen ſprach der Vater ſtets ein wenig ver
ächtli ein enger Bekanntenkreis den die
Mutter zuweilen um verſammelt hatte ſich
nach S von der Familie zurückgezogen
und Meere menſchenſcheue etwas herriſche und
faſt verächtliche Art hatte dem Hauſe keine neuen

zu werben vermocht Jetzt jedoch da
der Vater plötzlich an Geſprächen Gefallen zu
finden ſchien vermißte Henriette oft und ſchmerz
lich eine Belebung von außen die Gegenwart
eines neuen Menſchen denn die Unterhaltung

ſchen Günter und dem Vater drohten allmäh
ich in dem Wuſt der vorgefaßten Meinungen

erwarteten Widerſprüche zu eintönigen und
oſen Zänkereien auszuarten wenn es nichtlang ſie durch neue Gedanken und Anregungen

zu erfriſchen
Henriette ging ernſtlich mit der AbGäſte ins Haus zu bringen y den ſt nie

Bedürfniſſen des Vaters Befriedigung zu

Win u ſie c en an Werder re das Auf

Freunde

un

aft und als Günter nicht mit jener Geduld und
ufmerkſamkeit auf ihn einging wie er ſie ohne

weiteres von ſeinen Geſprächsgegnern verlangte
beklagte ſich der Vater über ſeine Einſamreit
und er ſagte frei heraus es würde ihn inter
eſſieren einmal mit einem berufsmäßigen Kri
minaliſten über dieſen Fall zu ſprechen mit
einem Menſchen der durch ſeine reine juriſtiſche
Vorbildung nicht belaſtet ei

Henriette dachte ſofort
erſten Augenblick ſchie
derlich den Kriminalkommiſſar etwa zum Tee
zu bitten aber dann ſtieg plörlich das Gefühl
einer fernen Freude in ihr auf und ſie beſchloß
den Verſuch zu wagen Auch Günter fand den
Plan abſurd aber als Henriette den Beamten
als einen gebildeten und ſehr taktvollen Men
ſchen et als ſie ſggar eine gewiſſe Wärme
aufbrachte Wiemanns Verhalten ihr gegenüber
in ein günſtiges Licht zu rücken gab auch der
Bruder ſeine Bedenken auf Sie wollte Wiemann
nicht förmlich einladen ſie ſuchte nach einer Ge
legenheit ihm zu begegnen und ihn im Laufe der
Begrüßung wie zufällig ins Haus zu bitten ſie
überlegte wann Wiemann wohl feinen Dienſt
mittags verlaſſen würde und richtete ihre Ein
käufe ſo ein daß ſie um dieſe Stunde in der Nähe
des Polizeipräſidiums herumſtreifte

Am dritten Tage ihrer Jagd lief er ihr uße
radenwegs in Arme Sie gab ſich Mühe
ans un a zu erſcheinen ſie ſprach ein puar
reundliche Worte entſchuldigte ſich daß ſie ihn

damals in ihrer Haſt und Erregung nicht erkannt
und fragte unvermittelt ob er nicht Luſt habe
einmal zum Tee zu kommen Wiemann war
überraſcht und ein wenig verlegen er wollte
plötzlich ablehnen da die vierundzwanzig Stun
den des Tages kaum reichten die Arbeit hinein
zuzwängen aber Henriette wiederholte ihre Ein
ladung und überwältigte jeden weiteren Wider

an Wiemann im
ihr der Gedanke abſon Ab

Ein etwas ſchwerfälliges Geſpräch von Hen
riette mit Sorgfalt durch Einwürfe Fragen und f
Beſchwerden immer aufs neue belebt was bisher
über gleichgültige Dinge hinweggeglitten und es
wiederholte ſich der Beginn jeder Unterhaltung
bevor die Menſchen einander genauer kannten
faßte das Geſpräch keine Wurzel es war als
ob ſie einander vorſichtig betaſteten um zu er
gründen was man und wie man es einander
wohl ſagen müßte ohne mißverſtanden zu werden

ar es dauerte nur kurze Zeit daß man in
Wiemann den auſmeram en und verſtändigen
Zuhörer erkannte der in ſeinen Antworten eben
ſo beſcheiden wie ſcharfſinnig war

Günter ſchien irgendwie gereizt zunächſt be
teiligte er ſich wem und ſcheinbar widerwillig an
der gemeinſamen Unterhaltung dann jedoch wur
a hen Zwiſchenbemerkungen gewagt und wie

Bemerkung hervor die Juriſten ſeien die wichtig
ſten und unentbehrlichſten Glieder eines Staats
weſens und die juriſtiſche Wiſſenſchaft ſei die
einzige die den Anſpruch erheben dürfe Theorie
und gleich durchdringend zu beherrſchen

Der Vater widerſprach lebhaft ein ideales
Ftaatoweſen müßte der Juriſten völlig entraten

tet nur der Schmarotzer der menſchlichen Schwä
en und ſeeliſchen Gebrechen er mache aus der
zerderbtheit und dem Unglück ſeiner Mitmenſchen

ein Geſchäft und nenne es Wiſſenſchaft Wo es
keine tapler und Betrüger gibtMörder und Verbrecher wo die Menſchen fried
lich und verſtändig nebeneinander leben da iſt
die ganze Juriſterei ein törichtes Spiel mit Be
griffen und Formen und wenn heute ein Volk
aufſtände und ſeine Juriſten vertriebe dann
i das ein Ausbruch beneidenswerter Geſund

arſes Gewürz ſo trat er plötzlich mit der G

önnen und unter vollkommenen Menſchen ſei
der Juriſt überflüſſig denn er ſei genau betrach P

keine

engmaſchige Netz unſerer Paragraphen einzu
angen Jntelligenzen werden aufgeboten Ta
lente eine ganze Wiſſenſchaft um dieſes Netz
immer wieder notdürftig zu flicken und wir kom
men uns höchſt bedeutend vor wenn wir eine
Straftat mit Paragraphen und Reichsgerichtsent
ſcheidungen richtig zudecken können Und das iſt
ein Unrecht Das iſt kein Kampf das iſt Ver
gewaltigung

Auf dieſe Worte folgte überraſchtes Schweigen
der Staatsanwalt fuhr unbeirrt und immer noch
erregt fort Es iſt doch ſo was da auf den An
klagebänken herumſitzt iſt in 99 von 100 Fällen
dumm und ungebildet Der Verbrecher ſtammt
faſt immer aus den tiefſten Schichten des Volkes
und das raffinierteſte Verbrechen iſt noch immer
eine Dummheit weil ihm die Technik fehlt die
vorgebildete Jntelligenz die wiſſenſchaftlicht

rundlage
Günter ereiferte ſich Du möchteſt das Ver

brechertum alſo gewiſſermaßen als eine gleich
Hoerechtigte Betätigung menſchlichen Schaffens best

trachten
Ja und nein Das Verbrechen iſt heute

meiſtens das Ergebnis eines Zufalls ves
Milieus der Erziehung oder krankhafter Veran

habe in den langen Jahren meiner
i Verbrecher kennen gelernt der

ſich zu ſeinem Verbrechen wie zu einem Beruf
oder zu einem Schickſal hekannte Auch der Ge
riſſenſte und wenn ich ſo ſagen darf der
Erfolgreichſte behauptet ſtets irgendein Opfer zu
ſein Niemals ſtand einer vor mir und erklörte
ja er hätte das Verbrechen gewollt und plan
mäßig betrieben

Wiemanns Jntereſſe ſteigerte ſich Herr
Stgatsanwalt wir die wir die Verbrecher im
Alltag ihres Berufs beobachten ſind da vielleicht
nicht ganz Jhrer Meinung es gibt zweiſettos
Verbrecher die es ſein wollen und auch zugeben

r im Ferichtsſagl verläßt ſie ihr Bekenner
mut aus Angſt vor der Strafe oder ſie ſeugnen
den Willen zum Verbrechen in bewegten Worten
um mildernde Umſtände zu erzielen

Aber ich habe unter den Verbrechern durch
aus ehrliche Menſchen kennen gelernt die ihre

ggung Jch
raxis nie einen

Strafe hinnahmen als etwas Selbſtverſtändliches
und niemals bettelten vor Gericht Aber kein
einziger auch von dieſen hatte das Selöſtbewudt
ſein irgend etwas geleiſtet zu haben

tauchen eines Gaſtes begrüßen ſtand den ſie als eine bloße Höflichleit ſofort erwürde ſei es nur um einem neuen enſchen lanne indem ſie ihm raſch die Hand reichte e e daß ate
ine Anſchauungen vorzutragen Fit hielt nun Al margen auf Wiederſehen Herr Wiemannl Ffiedorf nur einen Widerſrouch re zen wonte

orgfältig Umſchäu denn ſie war ſich bewußt daß hatte gerade noch Zeit einen Dank zu und bemerkie beſcheiden daß es eine derartige
einen gen finden müßte der auf die Ge ſtammeln dann ließ ſie ihn beſtürzt zurück idegle meinſchaſt vollkommener Menſchen leider

nken des Vaters einging und ſt iſtig ge T D nicht gebe und daß die Unvollkommenheit denügend r lam z enkreiſe des Vaters be enriette begriürre Wiemann mit einer Serz Welt die Juriſten nun einmal unentbehr c
wandert ſein mußte lichkeit wie er ſie an ihr nie für möglich gehalten macheEine erkung des Vaters gab ihrem Ent hätte Niedorf war zunächſt kühl und zuruck ber Niedorf wurde noch lebhafter Wir

luß r eine beſtimmte chtung An haltend aber bereits nach der erſten Viertel Juriſten wir Mitglieder der ordentlichen Geſellbend da die Verhaftung der Alma DHil ſtunde erkannte Hepriette an ſeinen wohlwollend chaft und Siter er Moral ſind von Jugend aufLetannt wurde war Niedorf beſonders leb prüfenden Blicken ihn Wiemann intereſſierte gedrillt das Verbrechen aufzulpüren und in es

r l W Fortſetzung folgt
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